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1. Ergänzung zur Vorlage  

Beratungsfolge 
 

Sitzung 
 

Beschluss 
 

 Tag Ö N ange-
nom-
men 

abge-
lehnt 

geän-
dert 

pas-
siert 

Verwaltungsausschuss 20.05.2014   X     
Rat 27.05.2014 X      
 
Beteiligte Fachbereiche / 
Referate / Abteilungen 

Beteiligung  
des Referates 0140 

Anhörungsrecht 
des Stadtbezirksrats 

Vorlage erfolgt aufgrund Vor-
schlag/Anreg.d.StBzR 

       
                

   Ja X Nein   Ja X Nein   Ja X Nein 
                

 
 
Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
Annahme oder Vermittlung von Zuwendungen über 2.000  € 
 
 
 
Beschlussvorschlag unverändert. 
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Begründung: 
 
In der Sitzung des Finanz- und Personalausschusses am 15. Mai 2014 ergaben sich folgende Nach-
fragen: 
 
1. Anlage 2 

 
Zuwendung der Richard Borek-Stiftung i. H. v. 20.000 € 
 
Anstoß städtebaulicher Planungen und Entwicklung umsetzbarer Konzeptionen vornehmlich 
für die Braunschweiger Innenstadt 
Vertrag vom Dezember 2012 mit einer Laufzeit von 5 Jahren (2013 – 2017) 
Die Auszahlung erfolgt jährlich auf Anforderung nach Abschluss der jeweiligen  
Planungen bzw. Gutachten.  

 
Es wird gefragt, welche Maßnahmen der städtebaulichen Planung mit diesen Mitteln der Borek-
Stiftung abgeschlossen worden sind. 
 
Die Bauverwaltung hat dazu Folgendes mitgeteilt:  
 
Im Rahmen des in der Vorlage genannten Vertrages sind zwei Maßnahmen vereinbart worden:  
 

- Erstellung einer Defizitanalyse für das Magniviertel, Auftragsvolumen 4.902,80 € 
- Planungsgutachten zur Umgestaltung des Hagenmarktes, Auftragsvolumen 46.178,25 € 

 
2. Anlage 4 
 

Zuwendung des Haus + Grund Braunschweig e.V. i. H. v. 24.580,64 € in Form einer Sach-
spende/Acht Baumkübel zur Begrünung der Friedrich-Wilhelm-Straße im Rahmen einer 
Maßnahme der „Kooperation im Quartier“; Bepflanzung durch die Stadt Braunschweig erfolgt 
wegen der Pflanzzeit bereits im Mai 

 
Es wird gefragt, wie viele Baum- bzw. Blumenkübel insgesamt aufgestellt worden seien und von 
wem. Die Partei Bündnis 90/Die Grünen habe ebenfalls einen Baum- bzw. Blumenkübel  
gespendet. Dieser finde sich jedoch nicht in der Vorlage wieder (und auch nicht in der Vorlage 
„100 € bis 2.000 €“). Aufgrund der Unklarheiten ließ der Finanz- und Personalausschuss die  
Anlage 4 auf Vorschlag von Ratsherrn Müller passieren. 
 
Die Bauverwaltung hat dazu Folgendes mitgeteilt:  
 
Mehrere Sponsoren/Anlieger in der Friedrich-Wilhelm-Straße, darunter auch die Partei Bündnis 
90/Die Grünen, haben sich bereit erklärt, dem Verein „IG Friedrich-Wilhelm-Viertel e.V.“ jeweils ei-
nen Betrag zur Verfügung zu stellen und damit für einen Teil der vorgesehenen Baumkübel die Fi-
nanzierung zu gewährleisten (siehe auch Mitteilung 13599/14 vom 14.03.2014).  
 
Der Verein „IG Friedrich-Wilhelm-Viertel e.V.“ leitet die Summe der erhaltenen Beträge an den  
Projektträger des ExWoSt-Bundesmodellvorhabens (Experimenteller Wohnungs- und Städtebau) 
„Kooperation im Quartier Westliche Innenstadt Braunschweig“ (KiQ), Haus + Grund Braunschweig 
e.V., weiter, der die Baumkübel im Auftrag der Projektpartner beschafft. Ergänzt um die von den 
KiQ-Projektpartnern in diesem Jahr aus dem ExWoSt-/“KiQ“-Projektbudget beigesteuerten Mitteln 
konnte der Projektträger Haus + Grund  Braunschweig e.V. auf diese Weise die Beschaffung von 
insgesamt acht der zwölf vorgesehenen Baumkübel beauftragen. An den Baumkübeln werden je-
weils Plaketten angebracht, auf denen die Sponsoren der Baumkübel genannt und mit Logo darges-
tellt werden.  
 
I. V.  
 
gez. 
 
Geiger 


